
 

am Sonntag, den 25. April 2004   
Als das AvD-Team eine halbe Stunde vor dem Beginn zum Startplatz am Toelleturm kam, 
erlebte es eine Überraschung: Eine größere Anzahl von nicht gemeldeten Oldtimern füllte 
den Platz und eine erhebliche Zahl an interessierten Zuschauern. 

 

    

Nach und nach trafen die etwa 20 Teilnehmer 
ein und fuhren, mit den nötigen Unterlagen 
versorgt, dann los ins nähere Bergische Land. 
Die Unterlagen enthielten einen Fragebogen mit 
Fragen zur Strecke, zum AvD und zum Zielort. 
Alle nicht die Strecke betreffenden Antworten 
waren an irgend einer Stelle in den Unterlagen 
enthalten. 

 

  Das Ehepaar Kleen frohgemut beim Start.  
    

 

 
Die Fahrt führte über Lichtscheid, 
Ronsdorf, durch das wunderschöne 
Morsbachtal bis zur L74, dann an Müngsten 
vorbei hoch nach Solingen. Diese Steigung 
bedeutete für ein Fahrzeug Kühlwasser 
nachtanken. 
Von dort ging es durch Unterburg und 
mittels einer schönen Schleife Richtung 
Wermelskirchen und weiter nach Bergisch 
Born. 



 

 

 

Gasthaus in Unterburg Helmut Gadder mit Beifahrer 
    
Durch das bezaubernde Ülfetal wurde dann das Ziel erreicht, das Restaurant „Oberste 
Mühle“. Dessen Wirt ist ein Oldtimer-Sammler mit insgesamt 6 Fahrzeugen. 

 

 

 

 

 

    

  

Der Parkplatz am Ziel. 
    



Es folgte ein Dreigang-Menue, eingenommen in 
einem wunderschönen Saal, der das Gefühl 
vermittelte, daß man auf einer Wiese, umsäumt 
von Wald, sitzen würde. Ein herrlicher 
Rundumausblick. 

 

    
Menue:   

 
Oxtail clair, mit altem Cherry und Chesterstangen 

# 
Putengeschnetzeltes „Orientalisch“ in pikanter Sauce, Safranreis, Kopfsalat 

oder 
Zanderfilet aus der Pfanne auf Gemüserahm, Bandnudeln, Salatteller 

# 
Dessert „Free me“ Vanilleeis, frische Erdbeeren mit Sekt aufgefüllt  

    
Zwischen den Gängen wurden die Sieger des Fragespiels geehrt und erhielten die 
Siegerpreise: 

Erste Sieger: Zweite Sieger: 
Bernd Dürholt Joachim Veidt 
Thomas Dobler Helmut Gadder 

- Otto Oberschelp 
- Sebastian Treibholz 
- Kurt Kehl 
- Bernd Neidig 

 

  


